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Betr.: Einführung des Kurssystems für alle Jugendschwimmabzeichen 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 11.11.2004 wurde vom Vorstand beschlossen, dass ab Januar 2005 das Schwimmen im Rahmen der 
Mitgliedschaft nur noch bis zum Erreichen des Jugendschwimmabzeichens Gold möglich sein sollte. Alle 
Rettungsschwimmscheine und der Junior-Retter konnten ab diesem Zeitpunkt nur noch in Kursform erlangt 
werden. 
 
Die Gründe für diese Entscheidung wurden den Mitgliedern im Infobrief vom 12.11.2004 dargelegt. Zur 
Erinnerung: Die Tatsache, dass die Kinder und Jugendlichen, die Mitglied der Ortsgruppe waren, bis zum o. 
g. Vorstandsbeschluss zeitlich unbefristet auf den der DLRG zur Verfügung stehenden Hallenbadbahnen 
schwimmen konnten, führte zu einer starken Überbelegung der einzelnen Bahnen. Dadurch war eine 
sinnvolle Schwimmausbildung nicht mehr möglich. Weil am oberen Ende der Leistungsskala kaum Kinder 
bzw. Jugendliche ausschieden, waren alle Bahnen so blockiert, dass ein Aufrücken zur Erlangung der 
nächsthöheren Schwimmqualifikation praktisch unmöglich wurde. 
 
Diese Situation hat sich seit Januar 2005 deutlich verbessert. Durch das automatische Ausscheiden aus 
dem regelmäßigen Schwimmbetrieb mit Erreichen des Jugendschwimmabzeichens Gold wurde ein 
kontinuierliches Aufrücken neu zukommender Kinder ermöglicht. Die Ausbildung zu Junior-Rettern und 
Rettungsschwimmern wurde durch die zeitliche Begrenzung der Kurse gestrafft und dadurch qualitativ 
verbessert. Damit sind wir den Satzungszwecken der DLRG, Nichtschwimmer zu Schwimmern und 
Schwimmer zu Rettungsschwimmern auszubilden wieder ein gutes Stück näher gekommen, denn es ist 
nicht Aufgabe der DLRG, einen möglichst umfangreichen Badebetrieb aufrecht zu erhalten. 
 
Mit der Erfahrung der vergangenen zwei Jahre wurde die derzeitige Ausbildungssituation hinsichtlich der 
Jugendschwimmabzeichen im Vorstand erneut beraten. Bei diesen Beratungen wurden zwei Probleme 
deutlich, die die Schwimmausbildung im Hallenbad negativ beeinflussen: 
 

 Die Überprüfung der Anwesenheitslisten ergab, dass nur ein geringer Teil der Kinder regelmäßig zur 
Ausbildung erscheint. Auf einigen Bahnen hatten rund 2/3 der Kinder eine Anwesenheitsquote von 
50% und weniger! 

 Dadurch, dass es keine festgelegten Wechseltermine gibt, wechseln permanent Kinder, die auf ihrer 
Bahn ein Schwimmabzeichen erlangt haben, auf die nächsthöheren Ausbildungsbahnen. 

 
Beide Probleme (zusammen mit dem weniger gravierenden Umstand, dass einige Kinder z. T. bis zu 15 
Minuten zu spät zur Ausbildung erscheinen) sorgen dafür, dass eine kontinuierliche, effektive Ausbildung 
erheblich erschwert wird, weil die Ausbilder ständig mit nachgerückten oder längere Zeit nicht erschienenen 
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Kindern bereits absolvierte Übungsabschnitte erneut üben müssen. Natürlich ist die erforderliche 
Zeitspanne, bis ein Kind eine bestimmte Fertigkeit sicher beherrscht, um so länger, je unregelmäßiger es an 
der Ausbildung teilnimmt. Außerdem bedürfen die neu auf einer Bahn schwimmenden und die selten 
anwesenden (und damit leistungsschwächeren) Kinder erhöhter Aufmerksamkeit durch die Ausbilder. 
Aufmerksamkeit, die den weiter fortgeschrittenen Kindern fehlt, so dass sie dadurch in ihrer 
schwimmerischen Entwicklung gebremst werden. 
 
Aus diesen Gründen hat der Vorstand auf seiner Sitzung am 14.09.2006 beschlossen, dass auch die 
Jugendschwimmabzeichen ab Januar 2007 nur noch in Kursform erlangt werden können. 
 
Die Kurse stehen allen Kindern -egal ob Mitglieder oder Nichtmitglieder- offen, wobei sie für 

Nichtmitglieder gebührenflichtig sind (die Kursgebühren sind der aktuellen Gebührenordnung zu 
entnehmen), während Mitglieder kostenlos teilnehmen können. Mitglieder und Nichtmitglieder, haben bei 
Bestehen der jeweiligen Prüfung € 5,00 für das Stoffabzeichen zusammen mit der Urkunde/dem Ausweis zu 
zahlen. 
 
Es werden keine Wartelisten mehr geführt. Vielmehr wird es, wie bei anderen Vereinen und Institutionen 
auch, Anmeldetermine geben, an denen Eltern ihre Kinder persönlich anmelden können. Die 
Anmeldetermine werden in der Tageszeitung veröffentlicht. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Kinder je Kurs festgelegt, wobei folgende Teilnahmevoraussetzungen gelten: 

 Swimmy (Aufbaustufe zwischen Seepferdchen und DJSA Bronze  abschließend nur 
Teilnahmebescheinigung, kein Abzeichen!) 

o Mindestalter am Beginn des Kurses 5 Jahre 
o Seepferdchen; Bereitschaft des Kindes, ohne unmittelbare Nähe der Eltern an der 

Ausbildung teilzunehmen 

 DJSA Bronze: 
o Mindestalter am Beginn des Kurses 6 Jahre 
o Sicheres Schwimmen von 2 Bahnen á 25 m in Bauchlage (Brustschwimmen) 

 DJSA Silber: 
o Mindestalter am Beginn des Kurses 7 Jahre 
o Sicheres Beherrschen der Leistungen des DJSA Bronze 

 DJSA Gold: 
o Mindestalter am Beginn des Kurses 9 Jahre 
o Sicheres Beherrschen der Leistungen des DJSA Silber 

 
Es entscheiden ausschließlich die verantwortlichen Übungsleiter daüber, ob die Leistungsvoraussetzungen 
ausreichend gegeben sind und das Kind an dem jeweiligen Kurs teilnehmen darf! 
 
Die Kurse sind zeitlich begrenzt, so dass es ausreichende Möglichkeiten geben wird, Kinder während einer 
Hallenbadsaison in einem gewünschten Kurs unterzubringen. 
 
 

Der erste Anmeldetermin ist der 19.12.2006 in der Geschäftsstelle der DLRG, 
Ortsgruppe Aurich. Von 19:00 bis 21:00 Uhr können die Kinder angemeldet werden. 
Die Kursgebühren sind bei der Anmeldung zu bezahlen. Weiterhin ist bei der 
Anmeldung eine Gesundheitserklärung zu unterschreiben. Deshalb empfiehlt es 
sich, das Kind bei unklarem Gesundheitszustand (z. B. Asthma) vorher von einem 
Arzt untersuchen zu lassen. 
 
 
DLRG, Ortsgruppe Aurich 
 
Marc Gilhaus 
(Vorsitzender) 


